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Stadtrat 
 
Bericht und Antrag 

 

Datum SR-Sitzung: 23. Juni 2025 
Direktion: Baudirektion 
Ressort: Stadtentwicklung 
Verfasser: Felix Haller 
 

 

Postulat EVP-Fraktion betreffend Pflanzung von Bäumen entlang des Einschlag-
wegs/Brunnmattstrasse 
 

 
 
I. Bericht 
 
Die EVP-Fraktion reichte am 22. März 2021 ein Postulat betreffend Pflanzung von Bäumen entlang 
des Einschlagwegs/Brunnmattstrasse ein. Der Stadtrat hat am 21. Juni 2021 das Postulat an den Ge-
meinderat überwiesen. Am 20. Juni 2022 hat der Stadtrat das Postulat aufrechterhalten. Am 
19. Juni 2023 wurde die Erfüllungsfrist um zwei Jahre verlängert. Am 17. Juni 2024 wurde das Postu-
lat aufrechterhalten. Fällig ist das Postulat am 21. Juni 2025. 
 
 
Stellungnahme des Gemeinderates 
 
Der Einschlagweg ist eine Lokalverbindungsstrasse zwischen dem Ortsteil Oberburg und dem 
Schlossmattquartier. Sie verläuft parallel zur kantonalen Hauptverkehrsachse und ist eine Zufahrts- 
und Umfahrungsroute bei Verkehrsüberlastung der kantonalen Hauptverkehrsachse (da das Projekt 
«Emmentalwärts» noch nicht umgesetzt werden konnte). 
 
Der Kanton plant eine neu Velohauptroute von Hasle nach Burgdorf. Diese wird, koordiniert mit dem 
Bau der BLS – Werkstätte ab 2028 über die Lochbachstrasse – die Brunnmattstrasse und den Ein-
schlagweg geführt. Gemäss Schätzungen des Kantons werden auf dieser Strecke täglich zusätzlich 
1000 Velofahrten erfolgen.  
 
Die Stadt Burgdorf erarbeitet parallel dazu die Velonetzplanung. Diese ist eine wichtige Grundlage, 
um die Massnahmen für die Veloverbindungen über die ganze Stadt zu koordinieren. 
 
Aus obigen Gründen konnte die Erarbeitung des Betriebs- und Gestaltungskonzepts mit Baumpflan-
zungen noch nicht erarbeitet werden. Da eine Umgestaltung des Einschlagwegs nicht kurzfristig er-
folgen kann, , prüft die Stadt gegenwärtig Sofortmassnahmen, um die Sicherheit der Verkehrsteil-
nehmenden kurzfristig zu verbessern.  
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Die Möglichkeiten für Baumpflanzungen wurden und werden im Rahmen der verschiedenen Planun-
gen und Massnahmen geprüft und Möglichkeiten formuliert. Definitive Baumstandorte, die auch 
einer zukünftigen Strassengestaltung standhalten, konnten noch nicht festgesetzt werden. Frisch 
gepflanzte Bäume sollten am langfristig richtigen Standort gepflanzt werden, damit sie Bestand ha-
ben und über die Jahre ihre wichtige Wirkung für Klima und Ökologie entfalten können. 
 
Sobald mehr Klarheit zur der Velonetzplanung vorliegt, wird der Gemeinderat die Erarbeitung des 
Betriebs- und Gestaltungskonzepts starten. Integraler Bestandteil wird neben Aspekten der Ver-
kehrssicherheit auch die Pflanzung von Bäumen sein. 
 
 
II. Antrag 
 
Abschreibung des Postulates. 
 
 
 
DER GEMEINDERAT 
 
Stefan Berger, Stadtpräsident 
Stefan Ghioldi, Stadtschreiber 
 


